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Zlatan, der Albtraum für Verteidiger:
Bisevac packt aus!

Der Artikel beleuchtet den Transfer von Zlatan Ibrahimovic
zu PSG im Jahr 2012 und dessen Einfluss auf die Ligue 1.

Die Anfänge des Pariser Fußballclubs PSG unter den Katarischen
Investoren waren geprägt von großen Ambitionen und
spektakulären Transfers. Ein herausragendes Beispiel dafür ist
der Wechsel von Zlatan Ibrahimovic, der 2012 vom AC Mailand
nach Paris kam. Ibrahimovic wurde schnell zur zentralen Figur
des Projekts Qatar Sports Investments (QSI) und beeindruckte
über vier Jahre hinweg mit seinen herausragenden Leistungen in
der Ligue 1.

Der ehemalige Fußballspieler Milan Bisevac, der sowohl für den
PSG als auch für Olympique Lyon gespielt hat, erinnerte sich
kürzlich an die Herausforderungen, die Ibrahimovic den
Verteidigern der Liga stellte. In einem Interview äußerte er, dass
Ibrahimovic „eine Bestie“ auf dem Platz war. Seine physische
Präsenz, gepaart mit technischer Finesse und Schnelligkeit,
machte ihn zu einem gefürchteten Gegner. „Wenn du gegen ihn
spielst, weißt du, dass es ein harter Tag wird“, erklärte Bisevac
weiter.

Bisevac über die Herausforderungen des
Spiels

Bisevac beschrieb Ibrahimovic als einen Spieler, der nicht nur
körperlich stark war, sondern auch über eine beeindruckende
Spielintelligenz verfügte. „Es ist schwer, gegen ihn zu
verteidigen, und du bist die Nacht davor nicht wirklich ruhig. Du



brauchst viel Konzentration“, so der serbische Abwehrspieler.
Ibrahimovic wurde nicht nur für seine Tore gefeiert, sondern
auch für seinen Einfluss auf das Spiel und die Art und Weise, wie
er den Gegner unter Druck setzte. Bisevac gab zu, dass viele
Verteidiger ihn als die größte Herausforderung im Liga-Alltag
ansahen.

Kritik an anderen Spielern
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